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IMPULS 
_____________________ 
Stufen – Gemeinsam weitergehen 

Liebe Gemeinde, liebe Leserinnen 

und Leser, 

Der November ist für viele ein stiller 

Monat. Die Natur zieht sich zurück, 

die Tage werden kürzer, auf der Erde 

liegen feuchtes Laub und der Rest 

von Nüssen und wir riechen Ab-

schied. Es wird kühler und windiger 

und oftmals zeigt sich grauer Himmel 

und trübes Wetter. Es ist, als würde 

das Jahr langsamer werden um 

durchzuatmen. 

Für uns Christen ist der Monat No-

vember eine Zeit des Erinnerns. 

An Allerheiligen und Allerseelen den-

ken wir an unsere lieben Verstorbe-

nen – an ihre Gesichter, ihre Stim-

men, an unsere Erlebnisse mit ihnen 

- und am Volkstrauertag an die Opfer 

von Krieg und Gewalt. Vieles stimmt 

uns nachdenklich und manches erin-

nert uns daran, dass nichts bleibt, wie 

es ist. 

Der November führt uns vor Augen, 

dass Leben und Tod keine Gegensät-

ze sind, sondern miteinander verbun-

den sind.  

Und dass Hoffnung bedeutet, darauf 

zu vertrauen, dass die Liebe stärker 

ist als der Tod: nach dem Abschied 

entsteht neuer Anfang. 

„Und jedem Anfang wohnt ein Zauber 

inne“, schreibt Hermann Hesse in 

seinem Gedicht Stufen. Auch unsere 

Kirche ist im Wandel.  

Mit der Kirchenentwicklung 2030 ge-

hen wir neue Wege. Das zeigt sich 

künftig auch in unserem Pfarrblatt: Ab 

dem 1. Advent wird es zentral gestal-

tet und verbindet das Gemeinsame 

der Pfarrei Edith Stein mit dem Leben 

in unseren einzelnen Gemeinden. 

Veränderungen bedeuten Abschied, 

aber auch Aufbruch. Was bleibt, ist 

unser Glaube, unsere Gemeinschaft 

und der Auftrag, am Reich Gottes 

mitzubauen. Gott begleitet uns und 

will uns „Stuf‘ um Stufe heben, wei-

ten“, wie es weiter in dem Gedicht 

Stufen heißt.  

Ich wünsche Ihnen für diesen Monat 

heilsame Momente des Durchat-

mens, und das Vertrauen, dass Gott 

auch in der Stille gegenwärtig ist  

Maria Fischer, Gemeindereferentin 



PFARRBLATT 4 

GOTTESDIENSTE 
_____________________________________ 

Sa, 31.10.2026 

16:30 Ubstadt: Kirche 
St. Andreas 

Beichtgelegenheit 
bis 17:30 Uhr 
Pfr. Thomas Maier 

18:30 Stettfeld: Kirche 
St. Marcellus 

Hl. Messe 
Pfr. Thomas Maier 

So, 01.11.2026 

09:00 Ubstadt: Kirche 
St. Andreas 

Hl. Messe zum Hochfest Allerheiligen 
Gebetsbitte für Marcel Fillinger  
Gebetsbitte für Hansfried Hingst und Angehörige 
Gestiftete Gebetsbitte für die verstorbenen 
Priester unserer Pfarreien 
Pfr. Thomas Maier 

10:30 Forst: Kirche 
St. Barbara 

Hl. Messe zum Hochfest Allerheiligen 
mitgestaltet vom Kirchenchor, nach dem Gottes-
dienst findet der Gräberbesuch statt. 
Pfr. Thomas Maier 

10:30 Weiher: Kirche 
St. Nikolaus 

Wort-Gottes-Feier zum Hochfest Allerheiligen 
Patrick Wippel 

11:30 Friedhof 
Weiher 

Gräberbesuch 
Patrick Wippel 

14:00 Friedhof 
Stettfeld 

Andacht in der Friedhofshalle 
mit anschließender Gräbersegnung 
Diakon Frank Fischer 

14:00 Friedhof 
Zeutern 

Andacht in der Friedhofshalle 
mit anschließender Gräbersegnung 
Petra Vocke 

14:00 Friedhof 
Ubstadt 

Andacht in der Friedhofshalle 
mit anschließender Gräbersegnung 
Birgit West 
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Mo, 02.11.2026 

Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa 

18:30 Weiher: Kirche 
St. Nikolaus 

Wort-Gottes-Feier zu Allerseelen 
Wir denken besonders an die Verstorbenen seit 
dem letzten Allerseelentag 
Patrick Wippel 

Di, 03.11.2026 

09:00 Ubstadt: Kirche 
St. Andreas 

Laudes 
Diakon Frank Fischer 

10:00 Zeutern: 
Marienkapelle 

Hl. Messe 
Pfr. i.R. Gerhard Dutzi 

18:30 Forst: Kirche 
St. Barbara 

Hl. Messe 
Pfarrer Johannes Mette 

Mi, 04.11.2026 

10:30 Seniorenheim 
im Kirchengar-
ten Forst 

Wort-Gottes-Feier 
zu Allerseelen mit Kommunionspendung im 
Gedenken der verstorbenen Heimbewohner seit 
Allerseelen 2025. 
Alle Seniorinnen und Senioren der Gemeinde sind 
herzlich eingeladen 
Ursula Göbel 

18:30 Zeutern: Kirche 
St. Martin 

Hl. Messe 
Pfr. Thomas Maier 

Do, 05.11.2026 

09:00 Weiher: Kirche 
St. Nikolaus 

Morgenlob - Anbetung 
Diakon Frank Fischer 

18:30 Forst: Kirche 
St. Barbara 

Stille eucharistische Anbetung 

18:30 Ubstadt: Kirche 
St. Andreas 

Hl. Messe 
Gebetsbitte für Bertold Endres 
Gebetsbitte für die verstorbenen Angehörigen der 
Familie Simianer 
Pfr. Thomas Maier 
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Fr, 06.11.2026 

18:30 Weiher: Kirche 
St. Nikolaus 

Hl. Messe 
zum Heiligsten Herzen Jesu 
Gebetsbitte für Familien Gärtner und Barth 
Gebetsbitte für Irma und Rudolf Holzer 
Pfarrer Johannes Mette 

Sa, 07.11.2026 

09:00 Zeutern: 
Marienkapelle 

Hl. Messe 
Pfr. i.R. Gerhard Dutzi 

16:30 Ubstadt: Kirche 
St. Andreas 

Beichtgelegenheit 
bis 17:30 Uhr 
Pfr. Thomas Maier 

18:30 Zeutern: Kirche 
St. Martin 

Hl. Messe 
mit Vorstellung der Erstkommunionkinder aus 
Zeutern und Ubstadt 
Pfr. Thomas Maier 

So, 08.11.2026 

09:00 Stettfeld: Kirche 
St. Marcellus 

Hl. Messe 
Gebetsbitte für Anton Simon und Angehörige 
Pfr. Thomas Maier 

10:30 Weiher: Kirche 
St. Nikolaus 

Hl. Messe 
Gebetsbitte für Familie Wiegand, Holzer und Otti-
lie Wippel und alle Angehörigen 
Gebetsbitte für Manfred Schmitt und Angehörige 
Im Anschluss bieten die Ministranten die Essener 
Adventskalender 2026 "Treffpunkt Betlehem" an. 
Pfr. Thomas Maier 

10:30 Ubstadt: Kirche 
St. Andreas 

Wort-Gottes-Feier 
mit Kommunionspendung 
Birgit West 

10:30 Forst: Kirche 
St. Barbara 

Kinderkirche Forst 
Kinderkirchenteam 

Di, 10.11.2026 

09:00 Stettfeld: Kirche 
St. Marcellus 

Hl. Messe 
Gestiftete Gebetsbitte nach der Meinung der 
Stifter früherer Jahrtage der Pfarrei  
Pfr. Thomas Maier 

09:00 Ubstadt: Kirche 
St. Andreas 

Laudes 
Diakon Frank Fischer 
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10:00 Zeutern: 
Marienkapelle 

Messe 
Pfr. i.R. Gerhard Dutzi 

18:00 Zeutern: Kirche 
St. Martin 

Probe Firmung 
Probe für Firmung am Freitag 

Mi, 11.11.2026 

17:00 Ubstadt: Kirche 
St. Andreas 

Wort-Gottes-Feier zu St. Martin 
mit anschließendem Laternenumzug 
Diakon Frank Fischer und Godi Team 

17:00 Stettfeld: Kirche 
St. Marcellus 

Andacht zu St. Martin 
mit den Lehrerinnen der Grundschule 
Constanze Unser 

17:30 Zeutern: Kirche 
St. Martin 

Wort-Gottes-Feier zu St. Martin 
mit anschließendem Laternenumzug 
Maria Fischer 

17:30 Weiher: 
Hardtsee 

St. Martinsumzug 
Laternenumzug am Hardtsee 
KJG Weiher 

Do, 12.11.2026 

09:00 Ubstadt: Kirche 
St. Andreas 

Hl. Messe 
Gebetsbitte für die Verstorbenen der Frauenge-
meinschaft, besonders für Hedwig Engler und 
Danica Hönig 
Pfr. Thomas Maier 

09:00 Weiher: Kirche 
St. Nikolaus 

Morgenlob - Anbetung 
Diakon Frank Fischer 

18:00 Zeutern: Kirche 
St. Martin 

Probe Firmung 
Probe für Firmung am Samstag 

18:30 Forst: Kirche 
St. Barbara 

Stille eucharistische Anbetung 

18:30 Weiher: Kirche 
St. Nikolaus 

Hl. Messe 
Pfarrer Johannes Mette 

Fr, 13.11.2026 

17:00 Zeutern: Kirche 
St. Martin 

Firmung 
für alle aus Zeutern und Stettfeld 
Weihbischof Dr. Peter Birkhofer, Pfr. Thomas 
Maier 
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Sa, 14.11.2026 

10:00 Zeutern: Kirche 
St. Martin 

Firmung 
für alle aus Ubstadt und Weiher 
Weihbischof Dr. Peter Birkhofer, Pfr. Thomas 
Maier 

10:30 Seniorenzent-
rum "Am Pfarr-
berg" Weiher 

Kommunionfeier im Betreuten Wohnen 
Diakon Frank Fischer 

14:00 Ubstadt: Kirche 
St. Andreas 

Tauffeier 
für Emilia Sophie Baron 
Diakon Frank Fischer 

16:30 Ubstadt: Kirche 
St. Andreas 

Beichtgelegenheit 
bis 17:30 Uhr 
Pfr. Thomas Maier 

18:30 Forst: Kirche 
St. Barbara 

Hl. Messe 
Gedenkgottesdienst für die verstorbenen Sänge-
rinnen und Sänger des Gesangvereins Frohsinn 
Forst 
Jahrtagsamt für Willi Kornelius, Anton Schrag und 
Hedwig Mangei 
Pfr. Thomas Maier 

So, 15.11.2026 

Diaspora-Kollekte 

09:00 Ubstadt: Kirche 
St. Andreas 

Hl. Messe 
mitgestaltet vom Gesangverein Ubstadt. 
Gebetsbitte für die verstorbenen Mitglieder des 
Gesangvereins 
Im Anschluss bieten die Ministranten die Essener 
Adventskalender 2026 "Treffpunkt Betlehem" an. 
Pfr. Thomas Maier 

10:30 Zeutern: Kirche 
St. Martin 

Hl. Messe zum Patrozinium 
mitgestaltet vom "Chörle Zeutern". 
Gebetsbitte für Elisabeth und Meinrad Michen-
felder, Johann Limpe und Hedwig und Werner 
Seeberger 
Im Anschluss bieten die Ministranten die Essener 
Adventskalender 2026 "Treffpunkt Betlehem" an. 
Der Perukreis Zeutern bietet selbst verzierte Ker-
zen und andere weihnachtlichen Bastelarbeiten 
zugunsten der Partnerschaftsarbeit an. 
Pfr. Thomas Maier 



MITEINANDER GLAUBEN, HOFFEN, LIEBEN 9 

14:00 Stettfeld: Kirche 
St. Marcellus 

Tauffeier 
für Charlotte Wramba 
Diakon Frank Fischer 

19:30 Weiher: Kirche 
St. Nikolaus 

Komplet (gesungenes Nachtgebet) 
Patrick Wippel 

Di, 17.11.2026 

09:00 Ubstadt: Kirche 
St. Andreas 

Laudes 
Diakon Frank Fischer 

10:00 Zeutern: 
Marienkapelle 

Hl. Messe 
Pfr. i.R. Gerhard Dutzi 

10:30 Ubstadt: 
Josefshaus 

Kommunionfeier in der Tagespflege 
Diakon Frank Fischer, Marita Wiegand 

18:30 Forst: Kirche 
St. Barbara 

Hl. Messe 
Gedenkgottesdienst für die Verstorbenen des 
vergangenen Monats 
Pfr. Thomas Maier 

Mi, 18.11.2026 

10:00 Ubstadt: 
Josefshaus 

Kommunionfeier in der Altenpflege 
Diakon Frank Fischer 

18:30 Zeutern: Kirche 
St. Martin 

Hl. Messe 
Gebetsbitte für die Verstorbenen der Familie 
Fotsch, Kunz, Pflücke 
Pfr. Thomas Maier 

Do, 19.11.2026 

09:00 Weiher: Kirche 
St. Nikolaus 

Morgenlob - Anbetung 
Diakon Frank Fischer 

18:30 Forst: Kirche 
St. Barbara 

Stille eucharistische Anbetung 

18:30 Ubstadt: Kirche 
St. Andreas 

Hl. Messe 
Pfr. Thomas Maier 

Fr, 20.11.2026 

18:30 Weiher: Kirche 
St. Nikolaus 

Hl. Messe 
Gebetsbitte für Hermann Wippel und alle Angehö-
rigen 
Pfr. Thomas Maier 
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Sa, 21.11.2026 

16:30 Ubstadt: Kirche 
St. Andreas 

Beichtgelegenheit 
bis 17:30 Uhr 
Pfr. Thomas Maier 

18:30 Weiher: Kirche 
St. Nikolaus 

Hl. Messe 
Pfr. Thomas Maier 

So, 22.11.2026 

09:00 Forst: Kirche 
St. Barbara 

Hl. Messe 
Jahrtagsamt für Irena Wichmann und Ursula 
Antoni 
Im Anschluss bieten die Ministranten die Essener 
Adventskalender 2026 "Treffpunkt Betlehem" an. 
Pfr. Thomas Maier 

10:30 Stettfeld: Kirche 
St. Marcellus 

Hl. Messe 
Gebetsbitte für Peter Pfeiffer 
Im Anschluss bieten die Ministranten die Essener 
Adventskalender 2026 "Treffpunkt Betlehem" an. 
Pfr. Thomas Maier 

10:30 Ubstadt: Kirche 
St. Andreas 

Wort-Gottes-Feier 
mit Kommunionspendung 
Birgit West 

Di, 24.11.2026 

09:00 Ubstadt: Kirche 
St. Andreas 

Laudes 
Diakon Frank Fischer 

10:00 Ubstadt: 
Josefshaus 

Rosenkranzandacht in der Altenpflege 
Diakon Frank Fischer 

10:00 Zeutern: 
Marienkapelle 

Hl. Messe 
Pfr. i.R. Gerhard Dutzi 

18:00 Stettfeld: Kirche 
St. Marcellus 

Rosenkranzgebet 

18:30 Stettfeld: Kirche 
St. Marcellus 

Hl. Messe 
Gedenkgottesdienst für die Verstorbenen des 
vergangenen Monats 
Pfr. Thomas Maier 
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Do, 26.11.2026 

09:00 Weiher: Kirche 
St. Nikolaus 

Morgenlob - Anbetung 
Diakon Frank Fischer 

18:30 Forst: Kirche 
St. Barbara 

Stille eucharistische Anbetung 

18:30 Ubstadt: Kirche 
St. Andreas 

Hl. Messe 
Gedenkgottesdienst für die Verstorbenen des 
vergangenen Monats 
Pfr. Thomas Maier 

Fr, 27.11.2026 

18:30 Weiher: Kirche 
St. Nikolaus 

Hl. Messe 
Gedenkgottesdienst für die Verstorbenen des 
vergangenen Monats 
Pfr. Thomas Maier 

Sa, 28.11.2026 

16:00 Ubstadt: Kirche 
St. Andreas 

Weihnachtsbeichtgelegenheit 
bis 17:30 Uhr 
Pfr. Thomas Maier 

18:30 Zeutern: Kirche 
St. Martin 

Hl. Messe 
mit Erklärungen für unsere Erstkommunionkinder 
Gebetsbitte für Schwester Bernadis Weschen-
felder 
Pfr. Thomas Maier 

19:00 Ubstadt: Kirche 
St. Andreas 

Wort-Gottes-Feier 
mit Liedern aus Taizé 
Maria Fischer 

Mi, 25.11.2026 

18:30 Zeutern: Kirche 
St. Martin 

Hl. Messe 
Gedenkgottesdienst für die Verstorbenen des 
vergangenen Monats 
Pfr. Thomas Maier 
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Die aktuelle Gottesdienstübersicht unserer Pfarrei 

Hl. Edith Stein finden Sie unter kath-esbr.de/gottesdienste 

oder folgen Sie einfach dem QR-Code. 

Stand: 15. Oktober 2026 

So, 29.11.2026 

09:00 Weiher: Kirche 
St. Nikolaus 

Hl. Messe 
anschließend lädt das Gemeindeteam zum Kirch-
kaffee ins Pfarrhaus ein 
Gebetsbitte für Maria und Werner Holzer und An-
gehörige 
Pfr. Thomas Maier 

10:30 Ubstadt: Kirche 
St. Andreas 

Hl. Messe zum Patrozinium 
mitgestaltet vom Kirchenchor, mit Einführung der 
neuen Ministranten 
Gebetsbitte für Eheleute Eugenie und Alfred 
Brecht 
Gebetsbitte für Theresia Strecker 
Gebetsbitte für die verstorbenen Mitglieder des 
Kirchenchors, insbesondere für Franz Winter und 
Danica Hönig  
Pfr. Thomas Maier 

19:30 Weiher: Kirche 
St. Nikolaus 

Komplet (gesungenes Nachtgebet) 
Patrick Wippel 

https://kath-esbr.de/gottesdienste/
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MISSIO-STIPENDIEN 
____________________________________________ 

An Missio weitergeleitete Mess-Stipendien: 

1 Hl. Messe für Waltraud Batschauer und Anna und Emil Sauer 

6 Hl. Messen für Engelbert Heil, Graben-Neudorf 

10 Hl. Messen für Hansfried Hingst, Ubstadt 

2 Hl. Messen für Günter Willhauck, Stettfeld 

1 Hl. Messe für Günter Steltz, Ubstadt 

2 Hl. Messen für Günter Steltz, Ubstadt 

4 Hl. Messen für Alice und Werner Eberle, Stettfeld 

1 Hl. Messe für Günter Schadt, Frickhofen 

TAUFFEIER 
_________________________ 
Durch das Sakrament der Taufe 

wurden in die Kirche aufgenommen: 

• Leonie Emma Winter, 
St. Marcellus Stettfeld 

• Felix Pillein, 
St. Barbara Forst 

• Kian Luis Schneeweis, 
St. Barbara Forst 

• Ariana Focke, 
St. Barbara Forst 

• Magdalena Kabilan, 
St. Marcellus Stettfeld 

• Lina Sophie Fauth, 
St. Barbara Forst 

• Luis Noel Fauth, 
St. Barbara Forst 
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„Unser Fest mit Jesus“ 

ERSTKOMMUNION 
_________________________________________ 

WIR GEDENKEN ... 
______________________________________ 
Ruth Händel, 87 Jahre, Zeutern 

Edgar Thome, 93 Jahre, Forst 

Günter Willhauck, 86 Jahre, Stettfeld 

Anneliese Hoffmann, 86 Jahre, Wei-

her 

Manfred Huber, 82 Jahre, Forst 

Heinz Holzer, 80 Jahre, Weiher 

Franz Blumhofer, 94 Jahre, Forst 

Werner Kessler, 70 Jahre, Zeutern 

EHEVERKÜNDIGUNG  
_____________________________________________ 
Den Bund für das Leben im Sakra-

ment der Ehe haben geschlossen: 

 

• Melanie Lindt & 

     Patrick Michael Hauenstein 
St. Andreas Ubstadt 

• Vanessa Jäger & 
     Phillipp Wittmer 
St. Nikolaus Weiher 

Der Herr schenke den Brautpaaren 

die Fülle seines Segens. 

 

Die Liebe allein versteht das Ge-

heimnis, andere zu beschenken und 

dabei selbst reich zu werden.        

(Clemens von Brentano) 

Am Samstag, dem 03. Oktober 

2026, 14:00 Uhr war es dann 

endlich soweit. In Ubstadt wur-

de für die vier Orte Stettfeld, 

Weiher, Zeutern und Ubstadt 

die Erstkommunionvorberei-

tung für den neuen Jahrgang 

2027 gestartet. Unter dem 

Motto „Unser Fest mit Jesus“ 

kamen rund 45 Erstkommuni-

onkinder mit ihren Familien bei 

Kaiserwetter im und vor dem 

Pfarrzentrum in Ubstadt zu 

einem Willkommensfest zu-
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sammen. Es haben sich die fleißigen 

und kreativen Frauen des Erstkom-

munion-Vorbereitungsteam und Pfar-

rer Maier den Kindern und Eltern vor-

gestellt. Auch Ministranten aus 

Ubstadt, Weiher und Zeutern waren 

mit dabei als die Kinder zu Kennen-

lernspielen in Gruppen eingeteilt wur-

den. Nun hatten die Eltern und Ge-

schwisterkinder freie Bahn „ihrem“ 

Erstkommunionkind ein sogenanntes 

Scrapbook – ein kleines Gebetsbüch-

lein – zu basteln, welches die Kinder 

in den kommenden Monaten bei der 

Vorbereitung auf ihre Erstkommunion 

begleiten und weiterwachsen wird. 

Frei mit dem Motto „Aus Wasser wird 

Wein – aus wenig wird Viel“, wurde 

aus den mitgebrachten Speisen ein 

großes und buntes Mitbringbuffet, 

durch liebevoll gekochten Kaffee 

komplettiert. Sowohl die „draußen“-

Spiele der Ministranten als auch die 

Impulse an den Stehtischen gestalte-

ten die Begegnung für Groß und 

Klein kurzweilig. So wur-

de um 16:00 Uhr das 

gemeinsame Abschluss-

gebet in der Kirche um 

den reich gedeckten Ern-

tedank-Altar gemeinsam 

gefeiert. Gott lässt uns 

schöpfen aus der Fülle 

und zeigt uns durch Je-

sus - wie ein Kompass - 

immer wieder neu den 

Weg zu und mit ihm! Lachend, bas-

telnd singend, tanzend und betend 

werden die Erstkommunionkinder bei 

den kommenden Veranstaltungen 

Jesus auf immer neue Weise weiter 

kennen lernen, darauf freuen auch 

wir uns, das Erstkommunion-Team 

mit Pastoralreferentin Constanze Un-

ser.  

alle Bilder: Constanze Unser 
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DANKESCHÖN ... 
_____________________________________ 
… für unsere prächtig geschmückten Erntedankaltäre. 

Bilder: Raimund Fürstenberg, Valesca Lux, Ramona Rothermel 
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ALLERHEILIGEN 
___________________________________ 
Andacht für Verstorbene am Fest 

Allerheiligen 

Dazu laden wir Sie am 01. Novem-

ber um 14:00 Uhr herzlich zu unse-

ren Gedenkgottesdiensten in Stett-

feld, Ubstadt und Zeutern auf un-

sere Friedhöfe ein. Im Anschluss 

daran werden wir die Gräber segnen. 

In Forst und Weiher werden wir un-

sere Gedenkfeier im Anschluss an 

den 10:30 Uhr Gottesdienst auf 

dem jeweiligen Friedhof halten.  

Wir gedenken all unserer Verstorbe-

nen, besonders derer, die wir seit 

dem vergangenen Allerheiligenfest 

schmerzlich vermissen. In Erinnerung 

an sie wollen wir ihre Namen nennen 

und dabei jeweils ein Grablicht ent-

zünden, das dann gerne von den An-

gehörigen mitgenommen werden 

kann.  

Herzliche Einladung! 

Stettfeld 

Mittwoch, 11. November, 17:00 Uhr 

Andacht in der Kirche mit Lehrerinnen 

der Grundschule und Constanze Un-

ser 

Ubstadt 

Mittwoch, 11. November, 17:00 Uhr 

St. Martinsfeier in der St. Andreaskir-

che mit anschließendem Laternenum-

zug. 

 

Weiher 

Mittwoch, 11. November, 17:30 Uhr 

St. Martins Umzug am Hardtsee in 

Weiher. Erlebe ein Rollenspiel der St. 

Martins Geschichte. Begleitet von der 

Jugendfeuerwehr, Musik und Ge-

sang. 

Zeutern 

Mittwoch, 11. November, 17:30 Uhr 

Wort-Gottes-Feier in der St. Martins-

kirche mit anschließendem Later-

nenumzug. 

ST. MARTIN 
__________________________ 



PFARRBLATT 18 

„THAT‘S ALL FOLKS“ ... 
_______________________________________________ 
… waren die Worte, die immer am 

Ende einer jeden Bugs Bunny Folge 

im TV zu lesen waren. Und „Ende“ ist 

hierbei das passende Stichwort, denn 

die ehrenamtliche Redaktion dieses 

Pfarrblatts verabschiedet sich mit 

dieser Ausgabe. 

Den Ursprung bildete der Ausschuss 

für Öffentlichkeitsarbeit, der auf Basis 

der ehemaligen Pastoralkonzeption 

entstand. Erstes Aufgabengebiet war 

die Auffrischung eben unseres Pfarr-

blatts, welche mit der Mai-Ausgabe 

2024 zum ersten Mal für alle sichtbar 

wurde. 

Die Redaktion bestand dabei aus der 

Pfarrsekretärin Frau Götz und - unter-

stützend - uns beiden. Wir bekamen 

die Artikel und Grafiken vorab ge-

schickt, bereiteten diese zuhause auf 

und setzten dann im Pfarrbüro zu dritt 

an zwei Nachmittagen alles zusam-

men. Die letzten 12 Ausgaben haben 

wir dann zu zweit gestemmt - mit ei-

ner letzten Abnahme durch Pfarrer 

Maier. 

Doch für das Pfarrblatt ist es natürlich 

kein Ende, denn dieses wird zukünftig 

übergeordnet in Bruchsal mit Ihrem 

Inhalt gefüllt und gestaltet. Wie zu-

künftig alles abläuft, wohin Artikel 

geschickt werden müssen, etc. wird 

noch bekanntgegeben. 

Wir bedanken uns daher mit einem 

kleinen Titelblatt-Rückblick für die 

Zusammenarbeit der vergangenen 

2½ Jahre. 

Ihre ehrenamtl. Pfarrblatt-Redaktion 

     Ramona Rothermel 

     Marco Schäfer 
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DIE HEILIGEN 
_______________________________ 
Ein Angebot für junge Christen 

Bist Du zwischen 18 und 30 Jahre alt 

und hast Interesse, Dich ab und an in 

gemütlicher und zwangloser Runde 

über den Glauben mit anderen jun-

gen Christen auszutauschen? Dann 

wäre der Kreis „Die Heiligen“ be-

stimmt etwas für Dich! 

Ob bewusst oder unbewusst orientie-

ren wir uns unser Leben lang an an-

deren Menschen; wie haben die ihr 

Leben gemeistert mit all den Höhen 

und Tiefen? Das gilt auch für unser 

Glaubensleben. 

Meine Idee ist, dass wir uns die Heili-

gen unserer Kirchen und Kapellen 

dazu gemeinsam „vorknöpfen“ könn-

ten. Wie haben die mit Hilfe ihres 

Glaubens an Jesus ihr Leben gelebt?  

Ich stelle mir vor, dass sich „Die Heili-

gen“ etwa 10mal im Jahr an einem 

Abend treffen; vielleicht auch mal ei-

ne Exkursion machen und uns über 

unser Leben und unseren christlichen 

Glauben austauschen. 

Interesse oder gar Lust dazu? Meldet 

Euch einfach bei mir bitte per E-Mail; 

nähere Infos folgen dann noch für 

dieses Jahr. 

Herzlich und ich freu‘ mich auf Euch 

Euer Pfarrer Thomas Maier 

thomas.maier@kirche-forst-ubstadt.de 

Collage: 

Marco Schäfer 

FIRMUNG 
_________________________ 
Nachfolgend die Proben-Termine zu 

den beiden Firm-Gottesdiensten in 

der Kirche St. Martin Zeutern. 

 

Dienstag, 10. November, 18:00 Uhr 

➔ Probe für die Firmung am Freitag 

Donnerstag, 12. November, 

18:00 Uhr 

➔ Probe für die Firmung am Samstag 

mailto:thomas.maier@kirche-forst-ubstadt.de?subject=Die%20Heiligen
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… an unsere Mesnerdienste 

-LICHEN DANK ... 
_________________________________________ 

Herzliche Einladung... 

… zu einem Abend um-

rahmt mit ruhigen Gesän-

gen, Gebet und der 

besonderen Atmo-

sphäre von Taizé. 

Lass uns hiermit den Advent gemein-

sam am Samstag, dem 28. Novem-

ber 2026 um 19:00 Uhr in der Kir-

che St. Andreas beginnen. 

TAIZÉ-ABEND 
_______________________________ 

Ich darf bekanntgeben, dass ab sofort 

in Ubstadt neben Frau Hanne Dittrich 

und Frau Marianne Brose auch Frau 

Carolin Reichert als Aushilfsmesnerin 

im Vertretungsfalle in St. Andreas 

mitmacht. Danke dafür und Freude 

und Segen in diesem und für diesen 

Dienst. 

Und an dieser Stelle ein herzliches 

‘Vergelt’s Gott!‘ an alle, die in unse-

ren Kirchen im Mesnerdienst tätig 

sind! 

gez. Pfr. Thomas Maier/Koop. 

BEICHTMÖGLICHKEITEN 
___________________________________________________ 
Ein älterer Pfarrer sagte mir vor eini-

gen Jahren mal folgendes: „Für eine 

gute heilige Beichte sind weder Trä-

nen noch ein langatmiges Schuldbe-

kenntnis nötig, sondern vielmehr eine 

tiefe, aufrichtige Reue und der feste 

Vorsatz, sich zu bessern“. Das gab 

mir zu denken und ich kann aus eige-

ner Erfahrung nur sagen: Beichten tut 

gut! Wer’s nicht glaubt: Einfach mal 

(wieder) ausprobieren. 

Ihr Pfr. Thomas A. Maier / Kooperator 

 

Wann? Wo? 

in der Ubstadter Kirche, samstags 

von 16:30 bis 17:30 Uhr, zusätzlich 

nach Absprache. 
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ST. MARCELLUS STETTFELD 
____________________________________________________ 

ST. BARBARA FORST 
________________________________________ 
Tägliches Rosenkranzgebet 

In der St. Barbara Kirche beten wir 

jeden Tag (außer Sonntag) um 

18:00 Uhr das Rosenkranzgebet. 

Herzliche Einladung hierzu. 

Bild: Zoltan Matuska (Pixabay) 

„Wo zwei oder drei in meinem Na-

men versammelt sind...“ 

Am Sonntag, den 11. Oktober  fand  

im Sonntagsgottesdienst die Einfüh-

rung des neuen Gemeindeteams 

statt. 

Pfarrer Thomas Maier durfte neben 

dem neuen Gemeindeteam, den zahl-

reichen MinistrantInnen und  Choris-

ma unter Leitung von Patrick Wippel 

auch noch zahlreiche KirchgängerIn-

nen begrüßen. 

Alle Anwesenden kamen in den Ge-

nuss eines besonders feierlichen und 

stimmungsvollen Gottesdienstes, der 

durch passende und berührende 

Liedbeiträge von Chorisma einen 

wunderbaren Rahmen für die Einfüh-

rung und Segnung des Gemeinde-

teams Stettfeld bot. 

Dafür allen Beteiligten noch einmal 

ein herzliches Dankeschön! 

Frei nach Martin Buber: “Alles wirkli-

che Leben ist Begegnung”, lud das 

Gemeindeteam im Anschluss zu ei-

nem Umtrunk und Imbiss vor der Kir-

che ein. 

In diesem Sinne möchte das Gemein-

deteam Stettfeld Ansprechpartner 

sein und freut sich auf nette Begeg-

nungen und Gespräche. 

Und damit das Ansprechen auch ge-

lingt, hier die Personen, die zum Ge-

meindeteam Stettfeld gehören: 

Susanne Amend, Sophia Händel, 

Hedwig Herzog, Judith Kleffmann, 

Antonia Meier, Elisabeth Raab, Simo-

ne Rolli, Hedwig Straßburg, Julian 

Weiler, Noah Willhauck, Sabrina Wolf 

und Ulrike Ziesel. 
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ST. ANDREAS UBSTADT 
______________________________________________ 
Tägliches Rosenkranzgebet 

In der St. Andreas Kirche beten wir 

jeden Tag (außer Samstag) um 

17:45 Uhr das Rosenkranzgebet. 

Herzliche Einladung hierzu. 

Bild: Zoltan Matuska (Pixabay) 

Erntedank in St. Andreas Ubstadt 

„Paradiesisch“ – unter diesem Ge-

danken stand in diesem Jahr unser 

Erntedankfest in St. Andreas. 

Mit vielen Gaben aus Garten und 

Feld wurde der Altar geschmückt. 

Äpfel, Trauben, Kürbisse, Gemüse, 

Blumen und vieles mehr machten 

sichtbar, wie reich uns die Natur be-

schenkt – und dass vieles, was für 

uns selbstverständlich geworden ist, 

eben doch nicht selbstverständlich 

ist. 

Ein besonderer Platz war auch für 

unsere Holzkiste reserviert. Darin 

wurden haltbare Lebensmittel für die 

Tafel gesammelt. So sollte Erntedank 

nicht nur beim Danken bleiben, son-

dern auch ein kleines Stück Teilen 

bedeuten. 

Nach dem Gottesdienst wurde die 

gesegnete Hefeähre miteinander ge-

teilt. Dazu gab es für alle, die wollten, 

einen Schluck Traubensaft – eine 

schöne Gelegenheit, noch ein wenig 

zusammenzubleiben und miteinander 

ins Gespräch zu kom-

men. 

Vielen Dank an alle, die 

Lebensmittel und Ernte-

gaben gebracht, beim 

Schmücken und Vorbe-

reiten geholfen oder auf 

andere Weise zum Ern-

tedankfest beigetragen 

haben. 

 
Bild: Birgit West 
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So wurde aus vielen kleinen Beiträ-

gen ein gemeinsames Erntedankfest, 

das noch einmal gezeigt hat, wie 

schön es ist, miteinander zu danken 

und zu teilen. 

Gemeindeteam St. Andreas Ubstadt 

St. Martin in Ubstadt 

Herzliche Einladung zu unserer Mar-

tinsfeier am Mittwoch, den 11. No-

vember 2026 um 17:00 Uhr in der 

St. Andreaskirche. 

Nach einem Wortgottesdienst ziehen 

wir mit Martinsliedern gemeinsam 

durch die Straßen und genießen das 

Leuchten unserer Laternen. Am Mar-

tinsfeuer bei der Freiwilligen Feuer-

wehr gibt es zum Abschluss den Se-

gen. 

Allerheiligen / Allerseelen  

Für uns ist dieser Monat geprägt vom 

Gedanken an die Toten. Der Fried-

hofsbesuch wird zur Pflicht. 

Auch wenn sich die Bestattungskultur 

gewaltig verändert hat, bleibt das 

Grab für viele Menschen ein beson-

derer Ort der Trauer. Auch die Kirche 

und die Gemeinde gehen mit uns an 

die Gräber. Die Erinnerung gilt weh-

mütig oder dankbar den Verstorbe-

nen. Aber der eigentliche Platz, an 

dem die Kirche der Verstorbenen ge-

denkt, ist der Altar. „Begrabt mich, wo 

ihr wollt, aber gedenkt meiner am 

Altar“, hat die Heilige Monika ihrem 

Sohn Augustinus aufgetragen. Unser 

Gebet für die Verstorbenen umfasst 

den wunderbaren Dreiklang 

• der ewigen Ruhe, 
• des ewigen Lichtes, 
• des ewigen Friedens.  

Dieses Gnadengeschenk erbitten wir 

für all die vielen, die wir schon zu 

Grabe getragen haben.  

Das Gedenken am Altar sagt uns, 

dass für den gläubigen Menschen die 

Toten nicht nur in der Erinnerung fort-

leben oder in dem, was sie geschaf-

fen haben. Sie leben bei Gott und 

haben damit bereits das Ziel erreicht, 

zu dem wir unterwegs sind. 

Gott möge ihnen nach allen Kämpfen 

auf Erden ewige Ruhe gönnen, sie 

nach allen Finsternissen mit seinem 

ewigen Licht erfüllen und allen Strei-

tigkeiten in seinem Licht vollenden. 

P. Weismantel / Simianer 
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Abschied und Neubeginn – ein 

herzliches Dankeschön 

Liebe Leserinnen und Leser des 

Pfarrblatts, 

mit dieser letzten Ausgabe unseres 

Pfarrblatts geht ein weiteres Stück 

gemeinsamer Geschichte zu Ende. 

Bereits zum 01. Januar 2026 wurde 

unsere bisherige Seelsorgeeinheit 

Forst-Ubstadt-Weiher mit ihren fünf 

Gemeinden Teil der neuen Pfarrei Hl. 

Edith Stein Bruchsal. Nun heißt es 

auch Abschied nehmen von unserem 

vertrauten Pfarrblatt. 

Über viele Jahre hinweg hat es uns 

begleitet, über Gottesdienste, Veran-

staltungen und das vielfältige Leben 

in unseren fünf Gemeinden informiert 

und dazu beigetragen, dass wir von-

einander wussten und miteinander 

verbunden blieben. 

An dieser Stelle möchten wir allen 

herzlich danken, die mit viel Zeit, En-

gagement und Herzblut an der Ge-

staltung und Herausgabe des Pfarr-

blatts mitgewirkt haben. Ebenso gilt 

unser Dank allen, die mit ihren Beiträ-

gen das Pfarrblatt lebendig gemacht 

haben. 

Auch wenn sich kirchliche Strukturen 

verändern und manche vertrauten 

Wege zu Ende gehen, bleibt eines 

wichtig: Kirche lebt dort, wo Men-

schen zusammenkommen, ihren 

Glauben teilen und Gemeinschaft 

gestalten. 

Als Gemeindeteam St. Nikolaus Wei-

her möchten wir auch weiterhin das 

kirchliche Leben vor Ort lebendig hal-

ten. Dazu gehört unser kleines 

„Pfarrblättl“, das wir seit knapp einem 

Jahr herausgeben und mit dem wir 

über die Gottesdienste in Weiher in-

formieren. 

So verbinden wir mit diesem Ab-

schied nicht nur Dankbarkeit für das 

Vergangene, sondern auch die Hoff-

nung auf ein gutes und lebendiges 

Miteinander in der neuen Pfarrei. 

Vergelt's Gott an alle, die unseren 

gemeinsamen Weg bisher begleitet 

und mitgestaltet haben! 

Gemeindeteam St. Nikolaus Weiher 

(Patrick Wippel, Sprecher) 

ST. NIKOLAUS WEIHER 
_____________________________________________ 
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ST. MARTIN ZEUTERN 
___________________________________________ 

Nikolausaktion der Ministranten 

Auch in diesem Jahr starten wir wie-

der unsere Überraschungsaktion, bei 

der Sie einem oder mehreren Men-

schen in Weiher aus Ihrem Freundes- 

und/oder Bekanntenkreis eine kleine 

Freude bereiten können. Und dabei 

ist völlig egal, ob Sie selbst in Weiher 

wohnen oder nicht. 

Wir überbringen gegen eine kleine 

Spende eine Grußbotschaft von 

Ihnen zusammen mit einem „echten“ 

Nikolaus aus fair gehandelter Scho-

kolade am späten Abend des 05. De-

zember zu Ihren Liebsten. Diese fin-

den dann am Nikolaus-Morgen die 

Überraschung mit-

samt den Grüßen 

vor ihrer Haustür 

bzw. an einer an-

deren geeigneten 

Stelle vor. Eine 

wortwörtlich süße 

Überraschung! 

Was Sie dafür tun 

müssen und alle 

weiteren Infos stehen ausführlich auf 

den ab Anfang November u.a. in der 

Kirche ausliegenden Flyern. 

Ihre Ministrantinnen und Ministranten 

Missio Strickgruppe Zeutern - Wir 

stricken wieder! 

Ab 03. November 2026 treffen wir 

uns jede Woche immer dienstags ab 

14:00 Uhr im Pfarrzentrum. 

Wer gerne strickt und einen unterhalt-

samen Nachmittag verbringen will, ist 

herzlich willkommen und tut außer-

dem noch etwas Gutes. 

Alles, was wir stricken, geht an den 

"Konvoi der Hoffnung" in Oberhau-

sen. 

Über Woll-Spenden würden wir uns 

sehr freuen. Diese können dann ab 

dem 03. November im Pfarrzentrum 

abgegeben werden. 

Bei Fragen wenden Sie sich gerne an  

Annerose Bürkle 

Tel.: 0176/20313104  
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PERUKREISE 
____________________________ 
Alle Jahre wieder… 

… basteln die Dritt- und 

Viertklässler der Grund-

schule Stettfeld zuguns-

ten ihrer Altersgenos-

sen in der Partnerge-

meinde Chupaca 

(Peru). Mit viel Freude 

haben sie z.B. Kerzen 

mit weihnachtlichen Mo-

tiven verziert, Steine 

bemalt und Karten ge-

bastelt. Außerdem wer-

den noch Wichtel, Ster-

ne und Engelchen an-

geboten. 

Die Kerzen werden in 

Stettfeld im Gottesdienst, am Sonn-

tag, 22. November 2026 gesegnet, 

sodass sie rechtzeitig zum Advent 

zum Einsatz kommen 

können. Nach dem Got-

tesdienst freuen sich die 

Schülerinnen und Schü-

ler auf regen Zuspruch. 

In Zeutern bietet der 

Peruskreis bereits am 

Sonntag, dem 15. No-

vember 2026 nach dem 

Gottesdienst in St. Mar-

tin gesegnete Kerzen 

mit weihnachtlichen Mo-

tiven und weitere Bas-

telarbeiten an. Durch 

diese Aktion wird die 

Partnerschaftsarbeit in 

unserer Partnergemein-

de San Juan Bautista (Johannes d. 

Täufer) unterstützt. Wir vom Pe-

rukreis freuen uns auf ihr Interesse. 

Bild: Roswitha Nikolaus 
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Unterstützung  

Die Unterstützung der Erdbebenopfer 

wurde mit großer Dankbar-

keit angenommen. Dank der gesam-

melten Spenden konnte Freude und 

Hoffnung geschenkt werden. Notfall-

rucksäcke und warme Kleidung lin-

derten akute Not. Leider hat die peru-

anische Regierung ihre Versprechun-

gen zur Behebung verschiedener 

Probleme nicht eingehalten. Umso 
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Partnerkreis Yanaoca Forst, IBAN: 

DE02 6635 0036 0000 0246 20 

Perukreis St. Felipe Weiher, IBAN: 

DE32 6635 0036 0007 0940 22 

Verwendungszweck: GR3404 

Perukreis St. Martin Zeutern, IBAN: 

DE88 6635 0036 0003 0000 99 

Bei Überweisungen bis einschließlich 300 € 

gelten beim Finanzamt die Überweisungs-

belege als Nachweis. Spendenbescheini-

gungen werden auf Wunsch gerne ausgestellt. 

Edith Stein Bruchsal 

Wenn Sie die Perukreise unterstützen wollen: 

EDITH STEIN / ERZBISTUM 
____________________________________________________ 

mehr sind die Menschen auf ander-

weitige Hilfe, z.B. durch die Pfarrge-

meinde angewiesen.  

Unsere Partnerschaftsgruppe ist vor 

Ort und hilft, so gut sie kann. Wir sind 

eng mit ihnen in Verbindung, und hö-

ren z.B. in Videokonferenzen unmit-

telbar von aktuellen Problemen. 

Allen ein herzliches Vergelt´s Gott für 

die bisherige Unterstützung. 

Mit dem Stahlross auf St. Martins 

Spuren 

„Dass es so viele Martinskirchen auf 

engstem Raum hier bei uns gibt, hät-

ten wir nicht gedacht!“ – so lautete 

das erstaunte Fazit gleich mehrerer 

Teilnehmer, die jetzt im Oktober an 

der zweiten Pilgerradfahrt auf dem 
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Erzdiözese Freiburg 

Martinusweg in der Pfarrei hl. Edith 

Stein mitgefahren waren.  

Bei zunehmend freundlichem Wetter 

führte die Tour entlang des Martinus-

wegs durch den Kraichgau: anfangs 

durch Wald und Weinberge, später 

entlang der Eisenbahn und immer 

durch eine herrliche Natur. Drei evan-

gelische Martinskirchen 

(Heidelsheim, Münzesheim und 

Gochsheim) und eine katholische 

Martinskirche (Landshausen) standen 

auf der Agenda – ein Zeichen ökume-

nischer Offenheit und Gastfreund-

schaft, die an diesem Tag sichtbar 

wurde. In allen Kirchen hörte die 

Gruppe einen Abschnitt aus der Le-

bensgeschichte des heiligen Martin, 

sang ein Lied und betete.  

Ein Abstecher führte die Gruppe nach 

Menzingen, wo vor der ebenfalls 

evangelischen Martinskirche das Ta-

gesevangelium gelesen wurde. Am 

Zielort Landhausen gab es eine Stär-

kung bei Kaffee, Tee, Getränken und 

Zopf, die dankbar angenommen wur-

de und Gelegenheit zum Austausch 

bot. Pfarrer Johannes Mette und Arnd 

Schillinger, Vorsitzender des Pfarrei-

rats, die die Tour 

organsiert hat-

ten, dankten 

allen Mitwirken-

den herzlich für 

ihren Einsatz. 

Die Pilger waren 

sich einig: Mit 

solchen Angebo-

ten sollten wir 

am Ball – oder 

besser auf dem 

Rad – bleiben in der noch jungen 

Pfarrei hl. Edith Stein. 

Artikel entnommen von 

www.kath-esbr.de 

Bilder: Simone Staron 

Erinnern. Feiern. Zukunft gestalten 

Die Erzdiözese Freiburg feiert im 

nächsten Jahr ihr 200-jähriges Beste-

hen. Mit der Weihe ihres ersten Erzbi-

schofs Bernhard Boll im Freiburger 

Münster am 21. Oktober 1827 fand 

der Gründungsprozess der Erzdiöze-

se Freiburg vor genau 199 Jahren 

https://www.kath-esbr.de/detail/nachricht/id/249581-mit-dem-stahlross-auf-st-martins-spuren/?cb-id=12205278
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Hinweise zum Datenschutz  

im Zusammenhang mit dem kir-

chengemeindlichen Leben (z.B. 

kirchlichem Besuchsdienst, Durch-

führung von Trauergesprächen, 

Anfertigen und Veröffentlichen von 

Bildnissen während des Gottes-

dienstes)  

Diese Hinweise werden durch regel-

mäßige Veröffentlichung im Pfarrblatt 

gegeben. Spezifische Datenschutz-

hinweise, wie z.B. im Zusammenhang 

mit kirchlichen Amtshandlungen, ge-

hen diesen vor.  

Die gesetzliche Grundlage zum Da-

tenschutz ist für uns als Röm.-kath. 

Kirchengemeinde Edith Stein Bruch-

sal das KDG – das Gesetz über den 

kirchlichen Datenschutz.  

Die verantwortliche Stelle für die Da-

tenverarbeitung lautet:  

Röm.-kath. Kirchengemeinde Edith 

Stein Bruchsal, Pfarrbüro Ubstadt, in 

76698 Ubstadt-Weiher, Andreasplatz 

2, auch handelnd durch seine IT- und 

Logistik-Dienstleister. 

seinen offiziellen Abschluss. Ganz in 

der Tradition vorheriger Meilensteine 

– wie der 175-Jahr-Feier im Jahr 

2002 – blickt das Erzbistum 2027 da-

her nach vorn, 200 Jahre nach die-

sem historischen Ereignis. Unter dem 

Leitgedanken „Erinnern. Feiern. Zu-

kunft gestalten“ verbindet das Jubilä-

umsjahr 2027 die historischen Wur-

zeln mit einer aktiven Standortbestim-

mung in Zeiten gesellschaftlicher und 

struktureller Umbrüche.  

Im Mittelpunkt stehen dabei die Men-

schen in Baden und Hohenzollern, ihr 

vielfältiges ehrenamtliches und haupt-

berufliches Engagement. Zentral wird 

auch die Frage sein, wie Glaube und 

Kirche heute und in Zukunft eine rele-

vante Antwort auf die Nöte und Fra-

gen der Gesellschaft geben können.   

„Ein kirchliches Jubiläum kann und 

darf in der heutigen Zeit nicht die 

Selbstbespiegelung einer Institution 

sein“, ordnet Erzbischof Stephan Bur-

ger das Jubiläum ein. „Wie Papst Jo-

hannes XXIII. einst formulierte, sind 

wir nicht dazu da, ein Museum zu 

hüten, sondern einen Garten zu pfle-

gen, der von blühendem Leben 

strotzt und für eine schönere Zukunft 

bestimmt ist. 

Regionale und lokale Veranstaltun-

gen und Initiativen, Informationen zur 

Bistumsgeschichte sowie ein speziell 

aufbereiteter Heiligenkalender sind 

ab sofort auf der zentralen Internet-

seite www.ebfr.de/200jahre abrufbar.  

Vollständiger Artikel unter 

www.ebfr.de 

https://www.ebfr.de/200jahre
https://www.ebfr.de/erzdioezese-freiburg/erzbischoefliches-ordinariat/stabsstelle-medienkommunikation-und-oeffentlichkeitsarbeit/pressemitteilungen/detail/nachricht/id/249688-erinnern-feiern-zukunft-gestalten/?cb-id=12111669
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Die/ der für uns zuständige Daten-

schutzbeauftragte ist erreichbar unter 

datenschutzbeauftragter-

nord@ordinariat-freiburg.de  

Die personenbezogenen Daten ha-

ben wir den Gemeindemitgliederda-

ten im kirchlichen Meldewesen ent-

nommen. Wir benötigen die erhobe-

nen Daten z.B. zur Vorbereitung und 

Durchführung der Besuche unserer 

Gemeindemitglieder und der Trauer-

gespräche. Eine Weitergabe der per-

sonenbezogenen Daten an Dritte er-

folgt nicht. Die Verarbeitung dieser 

personenbezogenen Daten erfolgt auf 

der rechtlichen Grundlage von § 6 

Abs. 1 lit. f des Kirchlichen Daten-

schutzgesetzes (KDG). Personenbe-

zogene Daten, die im Zusammen-

hang mit unseren Handlungen im Zu-

sammenhang mit dem kirchenge-

meindlichen Leben erhoben werden, 

bleiben so lange gespeichert, bis der 

Zweck entfällt. Nach Durchführung 

der Handlungen wer-den die Daten 

gelöscht. Die Archivordnung der Erz-

diözese bleibt dabei unberührt.  

Bei Veranstaltungen der verfassten 

Kirche, bei denen der Verkündigungs-

dienst im Vordergrund steht 

(Gottesdienste, Prozessionen, Wall-

fahrten, etc.) werden gelegentlich 

auch Bildaufnahmen gefertigt. Diese 

Bildaufnahmen werden für die Veröf-

fentlichung im Pfarrbrief und auf der 

kirchengemeindeeigenen Website 

verwendet.  

Die allgemeinen Bildaufnahmen erfol-

gen im Rahmen des Verkündigungs-

dienstes gem. CIC-1983, Can. Nr. 

761 und damit auf einer rechtlichen 

Grundlage gem. § 6 Abs. 1 lit. f KDG. 

Individuelle Aufnahmen bedürfen hin-

gegen der Einwilligung.  

Die Bildaufnahmen werden aufbe-

wahrt, solange ein Veröffentlichungs-

interesse besteht, darüber hinaus 

nach der Archivordnung der Erzdiö-

zese Freiburg.  

Sie haben bei Vorliegen der gesetzli-

chen Voraussetzungen die Rechte 

auf Auskunft (§ 17 KDG), Berichti-

gung (§ 18 KDG), Einschränkung der 

Verarbeitung (§ 20 KDG), Datenüber-

tragbarkeit (§ 22 KDG), Widerspruch 

gegen die Verarbeitung (§ 23 KDG) 

und Löschung (§ 19 KDG) sowie das 

Recht zur Beschwerde bei der zu-

ständigen Datenschutz-

Aufsichtsbehörde (§ 48 KDG).  

Für entsprechende Fragen steht 

Ihnen der/die o. g. Datenschutzbeauf-

tragte gerne zur Verfügung.  

Widerspruchs-/Widerrufsrecht: 

Wenn Sie der Verarbeitung Ihrer per-

sonenbezogenen Daten für obige 

Zwecke widersprechen möchten, ge-

nügt jederzeit Ihre Mitteilung an die 

oben genannten Kontaktdaten.  



MITEINANDER GLAUBEN, HOFFEN, LIEBEN 31 

St. Andreas Ubstadt 

Andreasplatz 2, Ubstadt 

  07251 6586 

Öffnungszeiten: 

Mo., Mi., Fr. 9-12 Uhr, Di. 14-17 Uhr 

kontakt@kirche-forst-ubstadt.de 

St. Barbara Forst 

Bruchsaler Straße 1, Forst 

  07251 2235 

Öffnungszeiten: 

Di. 9-12 Uhr, Do. 14-17 Uhr 

Hinweis: In den Ferien sind die Pfarr-

büros nur am Vormittag geöffnet! 

Pfarrer Thomas A. Maier | Kooperator     07251-961391 

  Mail: thomas.maier@kirche-forst-ubstadt.de 

Frank Fischer | Diakon        07251-980050 

 Mail: frank.fischer@kirche-forst-ubstadt.de 

Constanze Unser | Pastoralreferentin      07251-961392 

 Mail: constanze.unser@kirche-forst-ubstadt.de 

Maria Fischer | Gemeindereferentin      0155-60645602 

 Mail: maria.fischer@kirche-forst-ubstadt.de 

Herbert Deris | Diakon, im Nebenberuf     07253-3980 

 Mail: herbert.deris@kirche-forst-ubstadt.de 

Tatjana Götz | Pfarrsekretärin  

 Mail: tatjana.goetz@kirche-forst-ubstadt.de 

Elisabeth Raab | Pfarrsekretärin  

 Mail: elisabeth.raab@kirche-forst-ubstadt.de 

Pfarrbüros 

Ansprechpartner 

Lösung des Suchbildes: 

Elefant, Fisch an der Angel, Fisch im Glas, Christbaum im Fenster, Skier, Iglu, Vogel in 

der Straßenlampe 
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Bild: Andrea und Stefan Waghubinger (pfarrbrief.de) // Lösung: siehe Seite 31 (Ansprechpartner) 

Am 11. November feiert die Kirche das 

Fest von Martin von Tours. Obwohl er 

vor fast über 1.800 Jahren gelebt hat 

(geboren 316/17 nach Christus, gestor-

ben 397), ist er einer der bekanntesten 

Heiligen, denn ihm zu Ehren gibt es rund 

um seinen Festtag einen großen Umzug, 

bei dem gerade ihr Kinder mit leuchten-

den Laternen an Martin erinnert. Im 

Mittelpunkt dieser Martinsumzüge steht 

ein Ereignis aus dem Leben des heiligen 

Martin. Als er noch römischer Soldat 

war, kam er eines Abends in die französi-

sche Stadt Amiens. Es war Winter und im 

Stadttor saß ein unbekleideter Bettler, 

der fror. Martin hatte Mitleid mit ihm, 

nahm sein Schwert, teilte seinen Mantel 

und schenkte eine Hälfte dem Bettler, 

damit er in der Nacht nicht erfror. In der 

darauffolgenden Nacht – so erzählt es 

die Geschichte – ist Christus dem Martin 

im Traum erschienen mit dem halben 

Mantel des Bettlers. Was Martin dem 

armen Mann Gutes getan hatte, das 

hatte er für Christus gemacht. Bildlich 

gesprochen hatte Martin Licht in die 

Dunkelheit der Armut und der Kälte des 

Bettlers gebracht, und deshalb geht ihr 

am Martinstag mit euren leuchtenden 

Laternen durch die dunklen Straßen und 

macht es ein wenig heller. Zugleich erin-

nert ihr daran, dass alle Menschen ande-

ren Licht bringen können, wenn sie ihnen 

in der Not helfen. In der Folgezeit wurde 

Martin Christ, verließ die römische Ar-

mee und wurde Mönch in einem Kloster. 

Später wurde er zum Bischof der franzö-

sischen Stadt Tours geweiht, sodass er 

auch unter dem Namen Martin von 

Tours bekannt ist. 

 

Text: Ingrid Hecht (pfarrbrief.de) 

Warum feiern wir St. Martin? 

http://www.kirche-forst-ubstadt.de

